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Festtagsspiel 
 
Die Festtage sind vorüber und für die meisten Theaterfreunde sicherlich nach dem courant normal 
abgelaufen. Vor den Festtagen einiger Stress beim Einkauf und den Vorbereitungen zu den Festtagen. 
Weihnachten und Neujahr kommen ja immer wieder und es immer das gleiche. Ungefähr jedenfalls. Man 
isst, geniesst, feiert. Die Wunschpakete dürfen natürlich auch nicht fehlen. Auch der Champus fliesst in 
rauen Mengen. 
Dennoch. Als Theaterbegeisterter ist es eine sehr flaue Zeit. Nur die wenigsten Theatergruppen spielen in 
diesen Tagen auf der Bühne. Mindest hier im VOV-Land. wenigstens eine Produktion durfte ich mir 
ansehen. In Appenzell. Es war eine überaus köstliche Komödie. „E schlechti Usred“ war der Titel. Zudem 
das Thema das mich beschäftigt. Welche Ausreden dass wir zu hören bekommen, warum nicht auch eine 
Produktion über die Festtage läuft. Dieses wäre nämlich ein gelungener und angenehmer Ausgleich zum 
courant normal, zum Alltäglichen in dieser Festzeit. Einfach Vorhang auf, hinsitzen und geniessen. Da 
können wir vergessen, ob wir noch einen Besuch der Tante oder des Cousins vertragen mögen. Vergessen, 
ob der nächste Teller feiner Braten nicht zu viel wäre. Vergessen, was das Jahr alles so gebracht hat. 
Vergessen, was das Nächste uns bringen wird. Und, ob es nötig sein wird, dass wir uns gewisse Vorsätze 
zurechtlegen, um sie dann doch nicht allzu weit mitzutragen. Vergessen was ist. Nur geniessen was wir auf 
der Bühne sehen und spüren. Diese Abwechslung tut einfach gut. 
Dies ist ein Aufruf, liebe Theatermacher, die Theaterfreunde in der Festtagszeit mit einem Festtagsspiel 
noch ein Bisschen glücklicher zu machen. Es würde mich und viele andere Theaterbegeisterte freuen, wenn 
wir in den nächsten Festtagen ums Ende Jahr, vermehrt ins Theater gehen könnten. 
 
Markus Staub 

 


